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1. Vorwörter 
1.1. Oberösterreichs Tourismusstrategie zeigt Erfolge  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wirtschafts- und Tourismuslandesrat KommRat Viktor Sigl 

Vorsitzender der Generalversammlung 

 

 

Die Tourismus- und Freizeitwirtschaft Oberösterreichs wurde in den vergangenen Jahren im Rah-

men eines im ĂKursbuch 2003 bis 2010ñ dargelegten umfassenden Masterplans weiter entwickelt 

und erfolgreich vermarktet. In einer im Bundesländervergleich einmaligen, koordinierten und konzer-

tierten Aktion aller mit der Tourismuswirtschaft und ihrer Entwicklung befassten Betriebe und öffent-

lichen Institutionen konnte eine zielgerichtete, für die Branche nachhaltige, positive Gesamtentwick-

lung stimuliert und auf den Weg gebracht werden. 

 

Seit dem Beginn der Kursbuchumsetzung im Jahr 2003 wurden nicht nur wesentliche Stärken im 

touristischen Angebot herausgearbeitet, sondern hat sich Oberösterreichs Tourismusbranche sehr 

positiv entwickelt: 16 Prozent mehr Ankünfte, 5 Prozent mehr Nächtigungen wurden von 2003 bis 

2009 registriert. Im selben Zeitraum stieg die direkte und indirekte Wertschöpfung in der oberöster-

reichischen Tourismus- und Freizeitwirtschaft um 24,9 Prozent an. Gleichzeitig entstanden im Zuge 

einer betrieblichen Qualitätsoffensive rund 6.000 neue bzw. aufgewertete Betten, die mit Fördermit-

tel in der Höhe von circa 30 Millionen Euro vom Tourismusressort des Landes OÖ unterstützt wur-

den. 

 

Um diesen erfolgreichen Weg für Oberösterreich fortführen zu können, haben wir im vergangenen 

Jahr den Prozess zur zukunftsorientierten Weiterentwicklung für die Periode 2011 bis 2016 gestar-

tet. Damit wollen wir uns zeitgerecht auf die markt- und wettbewerbsseitig geänderten Verhältnisse 

einstellen und klare Verbindlichkeiten schaffen - sowohl im touristischen Marketing als auch im Be-

reich der Standort- und Förderpolitik des Landes Oberösterreich. Ich bin zuversichtlich, dass wir auf 

diese Weise gemeinsam die erreichte Erfolgsposition Oberösterreichs absichern bzw. weiter aus-

bauen können. 
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1.2. Stabile Entwicklung ist Ergebnis der Professionalität 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

BSO KommRat Johann Schenner 

Vorsitzender des Landes-Tourismusrates 

 

 

Oberösterreichs Tourismuswirtschaft schließt das Tourismusjahr 2010 mit einer stabilen Entwick-

lung der Gästeankünfte und einem leichten Rückgang der Nächtigungen ab. Insgesamt 2,33 Millio-

nen Gäste verbrachten im Tourismusjahr 2010 einen Aufenthalt in Oberösterreich, dabei wurden 6,7 

Millionen Nächtigungen registriert. Rückgänge mussten vor allem bei den deutschen Gästen hinge-

nommen werden, während weiter entfernte Märkte wie Japan, China, USA oder Russland sich nach 

der Wirtschaftskrise bereits langsam wieder erholten und Zuwächse verzeichneten. Auch die Ober-

österreicher selbst hielten unserem Bundesland die Treue, ein Beweis dafür, dass sich unsere Mar-

ketingbemühungen auch im Nahbereich lohnen. Gespart wurde im vergangenen Jahr bedingt durch 

die Nachwehen der Wirtschaftskrise übrigens nicht am Urlaub generell, sondern im Urlaub, etwa bei 

den Ausgaben vor Ort oder indem man kürzer verreiste. Dies zeigt sich auch in der immer kürzer 

werdenden Aufenthaltsdauer. 

 

Oberösterreichs Tourismusbetriebe haben im vergangenen Jahr mit enormen Anstrengungen das 

hohe Niveau der Vorjahre erreichen können. Diese konsequente Entwicklung gelingt in Oberöster-

reich durch das Engagement jedes Einzelnen und vor allem durch das professionelle Zusammen-

spiel aller touristischen Akteure, wie Betriebe, Tourismusverbände, Interessensvertretungen und po-

litische Vertreter. Durch die Diversifizierung im touristischen Angebot, dessen Qualitätsverbesse-

rungen sowohl bei Investitionen als auch im Dienstleistungsbereich sowie durch die Konzentration 

in der Vermarktung auf Schwerpunktthemen können wir unser Land im internationalen Reisemarkt 

stabil halten. Und damit wertvolle Arbeitsplätze in Oberösterreich sichern. Ich lade Sie heute ein, 

auch weiterhin mit Ihrem Engagement in die Qualität und Professionalität Ihrer Arbeit, den Erfah-

rungs- und Wissensaustausch unter Kollegen und die wertschätzende, Wertschöpfung bringende 

Zusammenarbeit zu investieren. 
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1.3. Oberösterreich profitiert vom Qualitätsschub  
 

 

 

 

 

 

 

 

Mag. Karl Pramendorfer 

Vorstand OÖ. Tourismus 

 

 

Mit marktkonformen Angeboten und koordinierten Marketingaktivitäten konnten wir im vergangenen 

Jahr mehr als zwei Millionen Gäste für einen Aufenthalt in Oberösterreich motivieren. Mit Professio-

nalität und Herzlichkeit haben unsere Gastgeber zu einem gelungenen Aufenthalt dieser Gäste vor 

Ort beigetragen. Oberösterreichs Tourismus- und Freizeitbetriebe haben in den vergangenen Jah-

ren einen wahren Qualitätsschub erfahren, der heute dem ganzen Land zu Gute kommt. Nicht zu-

letzt durch die Themenorientierung im Tourismusmarketing konnten viele Anbieter und 

Dienstleitstungsträger positive Entwicklungen erfahren, die wir auch künftig stärken, mit unserem 

Know-How unterstützen und vor den Vorhang stellen wollen.  

 

Wir haben im Jahr 2010 gemeinsam sehr viele Projekte erfolgreich umgesetzt, auf die wir zu Recht 

stolz sein dürfen. Von starken Online-Kampagnen über neue Angebote wie dem bereits mit Preisen 

ausgezeichneten Naturschauspiel oder dem Donausteig bis hin zu einer Qualifizierungswelle für un-

terschiedliche Anbieter. Grenzüberschreitende Kooperationen oder unsere Zusammenarbeit mit (in-

ter)nationalen Firmen und Institutionen spiegeln das Interesse am Tourismusland Oberösterreich 

ebenso wieder wie die kulturellen Höhepunkte, allen voran die OÖ Landesausstellung, oder spekta-

kuläre sportliche Großveranstaltungen. Über diese und viele weitere Spitzenleistungen aus dem 

abgelaufenen Jahr können Sie auf den folgenden Seiten lesen. 

 

Für die gute Zusammenarbeit im abgelaufenen Jahr danke ich im Names des OÖ. Tourismus allen 

TourismusmitarbeiterInnen, den Tourismusfunktionären, den Partnern in der Oö. Landesregierung 

sowie den Interessensvertretungen aus Wirtschaftskammer, Arbeiterkammer und Landwirtschafts-

kammer. Ein besonderer Dank gilt unseren Partnern in den touristischen Organisationen, vor allem 

auch den Angebotsträgern und Betrieben, die aktiv zu einem erfolgreichen Tourismusjahr beigetra-

gen haben. Gleichzeitig vertrauen wir auch weiterhin auf Ihre professionelle Unterstützung. 
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2. Die Organisation Oberösterreich Tourismus 
 

Der Oberösterreich Tourismus (Körperschaft öffentlichen Rechts) verfügt über ein jährliches Budget 

von rund 10,8 Millionen Euro. Die Landes-Tourismusorganisation ist Dienstleistungsorganisation für 

die Tourismus- und Freizeitwirtschaft in OÖ und Serviceeinrichtung für das Land Oberösterreich in 

den Belangen der Tourismus- und Freizeitwirtschaft. Schwerpunkte in der Aufgabenwahrnehmung 

sind: 

¶ Steuerungs- und Koordinationsplattform des klassischen, touristischen Marketings 

¶ die Servicierung - Info, Beratung und Coaching - von touristischen Organisationen  

 
Der OÖ. Tourismus unterstützt damit die Umsetzung des ĂKursbuchesñ als Strategie des Landes 

Oberösterreich. Dazu findet eine enge Zusammenarbeit auch mit anderen durch das Land Oberös-

terreich finanzierten Organisationen und der Wirtschaftskammer Oberösterreich statt. 

 

 

2.1. Organigramm des OÖ. Tourismus 
 

Neben den Marketing-Kernthemen Radfahren, 

Gesundheit / Wellness, Wandern, Sport, Kultur / 

Städte und Geschäftstourismus wurden im Be-

richtsjahr 2010 folgende Tourismusprojekte be-

treut: O¥ Landesausstellung 2010 ĂRenais-

sance und Reformationñ, Genussland O¥, Pri-

vatvermieter und Qualifizierungsprojekte.  

 

 

 

 

 

 

 

2.2. Budget des OÖ. Tourismus 2010 
 

 

10.759.300 Euro dienten 2010 den Maßnahmen 

zur Steigerung des Tourismus in Oberöster-

reich. 54 Prozent wurden für Marketingaktivitä-

ten verwendet.  

 

 

  

Personalaufwand
22%

Sach- & 
Betriebsaufwand
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Marketingeinsatz
54%
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2.3. Organe des OÖ. Tourismus 
 

Die Aufgaben von Generalversammlung und Landes-Tourismusrat sind im OÖ. Tourismusgesetz 

1990 i.d.g.F. geregelt.  

 

2.3.1. Generalversammlung 

 

In der Generalversammlung waren 2010 folgende Personen vertreten: 

 

LR KommRat Viktor Sigl (Vorsitzender) 

Präsident Dr. Rudolf Trauner (Vorsitzender-Stv.) 

Landtagspräsident Friedrich Bernhofer  

Ing. Wilhelm Karl Enzlberger  

LAbg. Helmut Kapeller  

          - wurde im März 2010 durch LAbg. Arnold Schenner abgelöst 

LAbg. Alexander Nerat  

SO KommRat Robert Seeber  

BSO KommRat KR Johann Schenner  

 

2.3.2. Landes-Tourismusrat 

 

Im Landes-Tourismusrat waren 2010 folgende Personen vertreten: 

 

BSO KommRat KR Johann Schenner (Vorsitzender) 

LAbg. Helmut Kapeller (Vorsitzender-Stv.) 

          - wurde im März 2010 durch LAbg. Arnold Schenner abgelöst 

Josef Aglas  

Landtagspräsident Friedrich Bernhofer 

Johannes Eckhard  

Spartengeschäftsführer Dr. Peter-Paul Frömmel  

KommRat Manfred Grubauer  

Landesobmann Bgm. Hubert Koller  

Markus Käferböck 

Mag. Andreas Lehner  

LAbg. Alexander Nerat  

KommRat Johann Panhuber  

LAbg. Bgm. Johannes Peinsteiner  

KommRat Helmut Platzer 

LAbg. Ulrike Schwarz 

Andreas Seeger 

KommRat Manfred Stroissmüller  

Fachgruppenobmann KommRat Karl Weixelbaumer  

Landessekretär Manfred Zolles  
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3. Oberösterreich Tourismus - Erfolge 2010 im Überblick 
 

 

Rund 6 Millionen Euro wurden 2010 in Marketingaktivitäten für das Urlaubsland 

Oberösterreich investiert. 

 

 

Über 12 Millionen Zugriffe verzeichnete die  Urlaubs- und Freizeitplattform 

www.oberoesterreich.at mitsamt den spezifischen Themenchannels. Gleichzeitig wurden im Be-

richtsjahr zwei Facebook-Seiten mit insgesamt über 60.000 Fans aufgebaut. Neben Blogs 

für Gesundheitsurlauber und Wintersportler startete 2010 auch der Oberösterreich-Blog (www.die-

blooegger.at).  

 

630.000 potenzielle Gäste erhielten in 80 Newslettern regelmäßig aktuelle Urlaubsangebote 

zu unterschiedlichsten Urlaubsthemen.  

 

 

Mehr als 66.000 am Tourismus interessierte 
Besucher haben sich regelmäßig auf www.oberoesterreich-

tourismus.at über Trends und Entwicklungen in der Touris-

musbranche und Neuigkeiten aus dem Oberösterreich Tou-

rismus informiert. Dazu hat der OÖ. Tourismus 35 Rund-

schreiben (Newsletter) mit rund 200 akutellen Informatio-

nen und Angeboten zur Zusammenarbeit an 2.300 Abon-

nenten in der heimischen Tourismusbranche verschickt.  

 

 

Knapp 130.000 Kilometer legte das Team des OÖ. Tourismus im Zuge der Betreuung von 

touristischen Organisationen, Betrieben und anderen Leistungsträgern in Oberösterreich zu-

rück. 

 

 

Mehr als 59.000 Anfragen zum Urlaubsangebot in Oberösterreich wurden von den Beraterin-

nen in der OÖ. Tourismus Information rasch und kompetent beantwortet und dazu rund 

45.000 Antwortbriefe samt Prospektmaterial per Post verschickt. 

http://www.oberoesterreich.at/
http://www.die-blooegger.at/
http://www.die-blooegger.at/
http://www.oberoesterreich-tourismus.at/
http://www.oberoesterreich-tourismus.at/
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6.800 Fotos aus allen Themenbereichen stehen unter www.oberoesterreich.at/bilder zur honorar-

freien Nutzung zur Verfügung. 15.000 Mal wurde eines der Fotomotive aus dieser umfangrei-

chen Bilddatenbank herunter geladen.  

 

 

Die Tourismusentwicklung hat im Jahr 2010 mehr als 1.500 Detailauswertungen zur  

Statistik und Marktforschung sowohl für interne als auch externe Anfragen (Bsp. Tou-

rismusverbände, Institutionen, Universitäten) und über 30 umfassende Berichte zur Entschei-

dungshilfe für die Tourismusbranche aufbereitet. So wurden etwa detaillierte Analysen zu den Her-

kunftsländern Polen, Ungarn, Rumänien oder Tschechien aufbereitet, Trend- und Spezialanalysen 

zu den Kursbuch-Themen durchgeführt. 

 

 

Über 1.200 Studien und Bücher in der Studien-Datenbank des OÖ. Tourismus garantier-

ten auch im Berichtsjahr umfassendes Wissen zu den unterschiedlichsten Tourismusthemen. 

 

 

Die Seminarräumlichkeiten des OÖ. Tourismus waren im Jahr 2010 gut ausgelastet: ins-

gesamt 1.140 interne und externe Besprechungen, Seminare und Workshops wurden hier ab-

gehalten. 

 

212 TeilnehmerInnen haben 36 Seminare zur Qualitätsverbesserung im heimischen 

Tourismus genutzt. Zusätzlich absolvierten mehr als 170 Betriebe/Leistungspartner vier maßge-

schneiderte, themenorientierte Qualitätsoffensiven zur marktorientierten Produkt- und Ange-

botsentwicklung. 

 

 

http://www.oberoesterreich.at/bilder
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Mehr als 1.000 touristische Partner arbeiteten gemeinsam mit dem Marketingteam in 

den Themen und Projekten in 13 Plattformen und Kompetenzzentren zusammen, um die Vermark-

tung des touristischen Angebotes Oberösterreichs koordiniert und erfolgreich voranzutreiben.  

 

 

120 Beratungsgespräche führte der OÖ. Tourismus zu rechtlichen Aspekten im 

Tourismus und zu Versicherungsangelegenheiten. Zudem wurden sieben Rechtsinformationen zu 

für Tourismusverbände relevanten Rechtsthemen und Versicherungsinfos verfasst. 

 

 

Mindestens einmal wöchentlich erhielten Oberösterreichs Lokalredaktionen und touristische Fach-

medien im deutschsprachigen Raum aktuelle Presseinformationen. 55 Pressekonferenzen 

und ïaussendungen wurden im Jahr 2010 dazu vorbereitet. Für Reisemedien wurden zehn 

Pressereisen und 32 Einzelpressefahrten nach Oberösterreich, zwei Journalistenevents in 

Berlin und drei Redaktionstouren in Deutschland organisiert. Das Presseteam hat zudem 280 Me-

dienanfragen beantwortet, 52 Liferadio Ausflugstipps angekündigt, 90 Reisetipps verschickt, 20 on-

line-Medien-Kontakte aufgebaut und gepflegt und 150 bezahlte Medienkooperationen abgewickelt. 

Das Presseecho dieser Presseaktivitäten 2010 entspricht vorläufig einem Gesamt-

Insertionswert von rund 900.000 Euro.  

 

 

Rund 314.000 Briefe wurden im Berichtsjahr 2010 in der Poststraße des OÖ. Tourismus abge-

fertigt. Knapp die Hälfte davon (151.000 Briefe) im Rahmen von 26 zielgruppenorientierten Mas-

senmailings. Zudem wurden 2.740 Pakete ins In- und Ausland verschickt.  

 

 

 

Image- und Informationsfolder, Verkaufskataloge, 

Beileger und Landkarten ï in Summe 32 Bro-

schüren zu den unterschiedlichsten Urlaubs-

themen Oberösterreichs ï wurden in einer Ge-

samtauflage von 1,5 Millionen Stück produziert. 
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Oberösterreich hat sich im Jahr 2010 mit sei-

nem abwechslungsreichen Tourismusange-

bot auf 27 Messen und 17 Events 

mit insgesamt rund 2 Millionen Besu-

chern in fünf europäischen Ländern präsen-

tiert. Dazu wurden übrigens mehr als 31 

Tonnen Prospekte in alle Welt verschickt.  

 

 

 

 

 

Im Zuge der Verkaufsförderung für das Urlaubsland 

Oberösterreich betreute der OÖ. Tourismus fünf Studienrei-

sen mit 37 Teilnehmern aus sieben internationalen Her-

kunftsmärkten und beteiligte sich an sechs Workshops mit 

mehr als 400 Besuchern. 

 

 

 

 

 

 

41 namhafte Wirtschaftsbetrie-

be (wie zum Beispiel Löffler, Uvex, 

Kompass, Gmundner Keramik, 

ÖAMTC oder Fischer Ski) setzten 

auch 2010 auf Cross-Marketing-

Aktivitäten und erfolgreiche Wirt-

schaftskooperationen mit dem 

OÖ. Tourismus. 

 

 

 

Vier Ausgaben der OÖ. TourismusNachrichten informierten die MitarbeiterInnen in der Touris-

musbranche, Entscheidungsträger und Meinungsbildner im oberösterreichischen Tourismus mit 

kurzweiligen Geschichten, Hintergrund-Reportagen und umfassenden Berichten über die aktuelle 

Tourismussituation. Im Berichtsjahr wurde ein Epaper dafür eingerichtet, damit sind die Tourismus-

Nachrichten auch online nachlesbar. 

  

http://www.oberoesterreich-tourismus.at/alias/lto/service/tourismusnachrichten.html
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4. Strategieprozess ĂKursbuch 2011 bis 2016ñ 
 

 

Im Februar 2010 stellte Wirt-

schaftsminister Dr. Reinhold 

Mitterlehner die Tourismusstra-

tegie für Österreich unter dem 

Motto ĂNeue Wege im Touris-

musñ vor. Dank seiner vielfälti-

gen Landschaftsräume kann 

Oberösterreich die darin veran-

kerten Alleinstellungsmerkmale 

ĂAlpen, Stªdte, Donau und 

Seenñ optimal aufgreifen und 

darüber die für Oberösterreich 

typischen Themen transportie-

ren. Im Anschluss hat das Wirt-

schaftsresort des Landes 

Oberösterreich den Prozess zur 

Entwicklung der oberösterreichischen Tourismusstrategie 2011 ï 2016 festgelegt und den Auftrag 

zur Erstellung der neuen Leitlinie für Oberösterreichs Tourismus- und Freizeitwirtschaft an ein un-

abhängiges Tourismusberatungsunternehmen erteilt. Dieser Entwicklungsprozess, in den 

TouristikerInnen, touristische Leistungsträger sowie Interessensvertretungen, Experten und Ent-

scheidungsträger eingebunden wurden, wurde mit Ende des Jahres 2010 abgeschlossen. 

 

Das ĂKursbuch Tourismus Oberösterreich 2011 bis 2016ñ ist die erste österreichische Landestou-

rismusstrategie, die die bundesweite Strategie aufgreift. Es ist zudem die erste Landestourismus-

strategie, die gemeinsam von Land, Wirtschaftskammer und Landes-Tourismusorganisation unter 

breiter Einbindung der touristischen Partner erarbeitet, getragen und umgesetzt wird. Es nimmt um-

fassend Stellung sowohl zu marketingstrategischen Grundpfeilern für das Tourismusland Oberös-

terreich als auch zur Strategie hinsichtlich legistischer Rahmenbedingungen, Förderpolitik und der 

Aufgabenteilung unterschiedlicher touristischer Organisationen.  

 

 

Ĕ Mehr Infos unter www.oberoesterreich-tourismus.at/kursbuch 

 

 

 

  

Minister Dr. Mitterlehner und LR Sigl geben den Startschuss zur Erarbei-
tung der Tourismusstrategie 2011 bis 2016 für Oberösterreich. 

http://www.oberoesterreich-tourismus.at/kursbuch
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5. Ausgezeichneter Tourismus 
5.1. Pegasus ï Sonderpreis Tourismus 
 

Oberösterreichs Tourismusbetriebe 

beweisen viel Engagement und Kre-

ativität. Das zeigen auch jene Tou-

rismusprojekte, die sich um den 

ĂPegasus 2010 ï Sonderpreis Inno-

vativer Tourismusñ, einer Initiative 

von OÖ. Tourismus und OÖ Nach-

richten, bewarben. Aus den 45 Ein-

reichungen zum ĂPegasus 2010ñ 

wurde das Ăscalaria eventresortñ in 

St. Wolfgang ausgezeichnet. Nomi-

nierungsurkunden gingen an den 

OMV Linz Donau Marathon, das 

Gesundheitshotel Gugerbauer in 

Schärding, das Projekt Attersee 

Mobil sowie an die Linzer Wirtekooperation Hot Spots für ihr culinary art festival. Mit der Auszeich-

nung sollen vor allem neue Innovationen ausgelöst sowie Know-how gefördert und weiter vermittelt 

werden. Gleichzeitig wird damit die Wettbewerbsfähigkeit der Destination Oberösterreich gestärkt 

und auf die Bedeutung der Tourismuswirtschaft aufmerksam gemacht. 

 

 

5.2. Schulwettbewerb ĂTourismus bringtôs ï integrativñ 
 

Auch kreative und innovative Ideen 

von Kindern und Jugendlichen wur-

den im Berichtsjahr vor den Vorhang 

geholt. Unter dem Motto ĂEs ist 

normal, verschieden zu seinñ stand 

die Idee der Integration von Men-

schen mit Beeinträchtigungen beim 

Schulwettbewerb ĂTourismus 

bringtôs ï integrativñ, den der O¥. 

Tourismus mit Unterstützung von 

Land OÖ und dem Landesschulrat 

für das Schuljahr 2009/10 ausge-

schrieben hatte. Aus den sechs teil-

nehmenden Schulen wurden die Volksschüler aus Hellmonsödt mit dem Hauptpreis ausgezeichnet. 

Ein Pädagogenteam erstellte für den Wettbewerb im Vorfeld bereits lehrplankonformes Unter-

richtsmaterial, das sowohl mit der Tourismussituation in Oberösterreich als auch mit dem Thema 

ĂDer Umgang mit Kindern mit Beeintrªchtigungenñ vertraut macht. 

 

Ĕ Die Unterrichtsmaterialien stehen unter www.pro.oberoesterreich.at zur Verfügung. 

LR Sigl und BSO Schenner ¿berreichen den ĂPegasus 2010ñ an  
Simone Gastberger vom scalaria eventresort. 

Strahlende Sieger des Projektes ĂBarrierefreier Tourismusñ. 

http://www.pro.oberoesterreich.at/
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5.3. Kongress-Veranstalter werden geehrt 
 

 

Schließlich wurden im November 2010 erfolgreiche Kongress-Veranstalter vom Convention Bureau 

Oberösterreich für ihre Verdienste um den heimischen Tourismus geehrt. Kongresse, Tagungen, 

Businessevents und Seminare leisten einen wesentlichen Beitrag zur Tourismuswirtschaft und 

stärken damit den Wirtschaftsstandort Oberösterreich. Nach Wien, der Steiermark und Tirol liegt 

Oberösterreich als Gastgeber-Bundesland für Tagungen und Kongresse übrigens an vierter Stelle 

(Quelle: Kongress Statistik 2009). 

 

  

LR Viktor Sigl und Mag. Karl Pramendorfer mit den 14 ausgezeichneten Top-Veranstaltern der Kongress- und Ta-
gungsbranche 
































































